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Wechsel vom Triathlonmagazin zu TRITIME und Auswirkung auf die 

Startpassgebühr 

 

Liebe Vereine, Liebe Startpassinhaber/innen, 

viele Jahre wurde den Startpassinhabern zusätzlich das Triathlonmagazin mitgeliefert. Ab 2010 wird 

das nichts mehr der Fall sein. Die DTU hat ohne Absprache mit den Präsidenten der Landesverbände 

die Zusammenarbeit mit spomedis gekündigt und eine neuen Vertrag mit TRITIME abgeschlossen 

(siehe hierzu  Zitat aus einer Mitteilung an das Präsidium der DTU). Der neue Vertrag sichert den 

Startpassinhabern 4 – 5 Hefte im Jahr, mit jeweils einer Sonderbeilage der Landesverbände, die ca. 

24 Seiten umfasst.  

Die Nachfrage der Präsidenten an das DTU Präsidium, ob sich der Wechsel von spomedis (8 Hefte) zu 

TRITIME (4 – 5 Hefte) auf die Höhe des Startpasspreises auswirkt, wurde  verneint. Nach eigener 

Auskunft zahlt die DTU nur noch die Portokosten und ist somit der einzige Gewinner in diesem 

Vertragspoker. 

 spomedis wollte für die bisherige Leistung mehr Geld haben.  Ob  aber mit der Lösung TRITIME der 

große Wurf gelungen ist muss sich erst erweisen. Glücklich ist die SHTU darüber nicht. 

Um unseren Sportlern eine Alternative zum bisherigen Startpass der DTU zu bieten, denkt der 

Vorstand der SHTU über einen  eigenen  Startpass nach.  Dieser Startpass wäre für Sportler die nur in  

Schleswig-Holstein Wettkämpfe besuchen wollen. Der Pass wäre wesentlich günstiger. Weitere 

Informationen werden wir rechtzeitig veröffentlichen. 

Carsten Bieler  

 

Zitat zum Thema TRITIME  

Bei unseren letzten Treffen haben wir u.a. auch das Thema Medienarbeit inkl. 
Verbandszeitschrift häufiger im Kreise der Präsidenten diskutiert. Umso erstaunter war ich 
über die Info bzw. die Mail zum Wechsel von spomedis zu TRITIME. Wenn so weitreichende 
Entscheidungen vom Präsidium direkt getroffen werden, dann frage ich mich doch ernsthaft, 
warum wir uns ein Wochenende um die Ohren schlagen, Vorschläge unterbreiten, nur, um 
im Anschluss eine Lösung vorgesetzt zu bekommen!? Grundsätzlich ist es natürlich die 
Entscheidung des Präsidiums, allerdings möchte ich dann zukünftig meine Zeit nicht mehr 
für Themen investieren, deren Entscheidung ich nicht mitgetragen hätte bzw. die ich 
persönlich für den falschen Weg halte und für die ich dann allerdings auf Landesebene 
gerade stehen muss! 

 


